
 

 

 
 

 
Benutzerhandbuch 

Installationskontrolle 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Version: GemoWin NG Release 5.36 
 
2017 © by Dialog Verwaltungs-Data AG 
 
 
 

 



Installationskontrolle  Seite 2 von 34 
 

Inhaltsverzeichnis 

1. Dokumenteninformation ......................................................................... 3 

1.1 Versions-Hinweis ................................................................................................................ 3 

2. Ausgangslage .......................................................................................... 4 

3. Funktionale Beschreibung ...................................................................... 4 

3.1 Menü Datei .......................................................................................................................... 4 
3.1.1 Neu anmelden ..................................................................................................................... 4 
3.1.2 Datenbank Öffnen ............................................................................................................... 4 
3.1.3 Drucker einrichten ............................................................................................................... 5 
3.1.4 Beenden .............................................................................................................................. 5 

3.2 Menü Ansicht ...................................................................................................................... 6 
3.2.1 Daily Work ........................................................................................................................... 6 
3.2.2 Statusleiste .......................................................................................................................... 7 
3.2.3 Symbolleiste ........................................................................................................................ 7 

3.3 Menü Extras ........................................................................................................................ 7 
3.3.1 Code Tabellen ..................................................................................................................... 7 
3.3.2 Grundeinstellungen ............................................................................................................. 8 
3.3.3 GemoWin Meldungen ......................................................................................................... 8 

3.4 Menü Verwaltung ................................................................................................................ 9 
3.4.1 Hausinstallation ................................................................................................................... 9 
3.4.2 EW-Betreiber ..................................................................................................................... 21 
3.4.3 Geschäftsfälle ................................................................................................................... 22 
3.4.4 Unabhängige Reports ....................................................................................................... 23 
3.4.5 Adressen ........................................................................................................................... 23 

3.5 Menü Verarbeitung ........................................................................................................... 25 
3.5.1 Kontrollübersicht ............................................................................................................... 25 
3.5.2 Mahnungen ....................................................................................................................... 26 

3.6 Menü ? .............................................................................................................................. 27 
3.6.1 GemoWin Hilfe .................................................................................................................. 27 
3.6.2 Inhalt ................................................................................................................................. 27 
3.6.3 Dialog Extranet.................................................................................................................. 28 
3.6.4 Info .................................................................................................................................... 28 

4. Abläufe/Funktionsübersicht ................................................................. 29 

4.1 Hausinstallation ................................................................................................................. 29 
4.1.1 Hausinstallation erfassen .................................................................................................. 29 
4.1.2 Installation bearbeiten ....................................................................................................... 30 

4.2 Neuen Vorgang erstellen .................................................................................................. 31 
4.3 Aufforderungen drucken ................................................................................................... 33 
4.4 Mahnlauf erstellen ............................................................................................................. 34 

 



Installationskontrolle  Seite 3 von 34 
 

1. Dokumenteninformation 

1.1 Versions-Hinweis 
 
 
Die Detailinfos zu den einzelnen Versionen finden Sie in den Versions-Hinweisen. 
 
Version: Inhalt/Änderungen: Autor: Datum: 

 
1.0 Erstellung Basisdokument Pascal Mächler 30.09.2016 
 
Bezug bei:   
 
DIALOG Verwaltungs-Data AG 
Seebadstrasse 32 
CH-6283 Baldegg 
 
041 289 22 22 
 
info@dialog.ch 
 
www.dialog.ch 
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2. Ausgangslage 
Dieses Modul wurde für die gesetzlich vorgeschriebenen Periodischen Kontrollen von Hausinstallatio-
nen entwickelt. Es sind alle erforderlichen Geschäftsfälle für diese Kontrollen im Modul enthalten.  

3. Funktionale Beschreibung 

3.1 Menü Datei 

 

3.1.1 Neu anmelden 

 
Dieser Menüpunkt wird benötigt, um die neuen Berechtigungen zu laden. Mit "Neu anmelden" wird in 
der Regel automatisch das NT-Login angesprochen und übernommen. 

3.1.2 Datenbank Öffnen 

 
 

 
 
Dieser Menüpunkt dient zum wechseln der Datenbank. Alle vorhandenen Mandanten werden zur 
Auswahl gebracht. 
Markieren sie den gewünschten Mandanten. Aktivieren sie die Checkbox SQL Server Anmeldung nur, 
wenn sie sich spezifisch am SQL Server anmelden wollen. Das heisst wenn sie sich nicht automatisch 
mit dem NT-Login anmelden wollen um z.B. ein DB-Update durchzuführen. Danach muss nun zwin-
gend das Login mit Passwort eingegeben werden. 
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3.1.3 Drucker einrichten 

 
 

 
 
Nach der Installation des Systems kann der Standarddrucker eingerichtet werden. Über diese Funkti-
on lassen sich alle Angaben für den Applikationsdrucker definieren.  
Der Standarddrucker, Papierformat und -zufuhr und das Standardausgabeformat (empfohlene Varian-
te: Bildschirm) können standardmässig angegeben werden. 
Zu beachten ist, dass dies nur Standardeinstellungen sind und vor jedem Ausdruck geändert werden 
können. 
 
Drucker Zeigt die Auswahl aller installierten Drucker. 
Papierformat Zeigt die Auswahl der verfügbaren Papierformate für den gewählten Drucker. 
Papierzufuhr Zeigt die Auswahl der verfügbaren Papierzufuhren (Einzelblatt, oberer Schacht, un-

terer Schacht etc.). 
Ausgabe Drucker Der Druckauftrag wird direkt zum Drucker geschickt. 
Ausgabe Bildschirm Der Druckauftrag wird zuerst am Bildschirm angezeigt. 

 
Ausgabe Datei Möglichkeit des Exports in vorgegebene Formate Word, PDF, Excel oder Text 

3.1.4 Beenden 
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Damit verlassen sie das Programm. Weiter können Sie das Programm über das Icon "Gemowin ver-
lassen" oder das Symbol "x" oben rechts im Programm schliessen. 

3.2 Menü Ansicht 

3.2.1 Daily Work 

 
 

 
 
Das Daily Work ist ein Fenster, welches die Aktionen Neuerfassung und Mutationen in den Bereichen 
Grundtarife, Handfakturen, Fakturavorlagen, Zähler und Objekten in ihrer Reihenfolge auflistet. Der 
Benutzer kann so z.B. sehr einfach und schnell eine erstellte Faktura via diesem Fenster aufrufen und 
weiterbearbeiten oder ein Duplikat anfertigen. Falls der User das Daily Work für störend empfindet, 
kann er dieses via dieser Anwahl inaktivieren. 
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3.2.2 Statusleiste 

 
 

 
 
Hier kann eingestellt werden, ob die Statusleiste angezeigt werden soll oder nicht. Auf der Leiste ist 
ersichtlich, in welcher Datenbank man arbeitet, das eigene Visum sowie das Tagesdatum. Die Status-
leiste ist das letzte und somit unterste Element im Fenster der Gebührenfakturierung. 

3.2.3 Symbolleiste 

 
 

 
 
Buchhaltung und Sachgebiet müssen zwingend angewählt sein.  
Nicht standardmässig in der Symbolleiste enthaltene Symbole/Icons können über diesen Menüpunkt 
ergänzt werden. (siehe: Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden.) 

3.3 Menü Extras 

3.3.1 Code Tabellen 

 
In der Installationskontrolle kann mit codierten Eingabefeldern gearbeitet werden (Auswahllisten mit 
vorgegebenen Werten). Diese sind pro Kunde individuell. Die in den entsprechenden Comboboxen 
zur Auswahl stehenden Inhalte können in den "Code-Tabellen" bearbeitet werden. Je nach Codeart 
können wir Vorschläge für Standard-Codes liefern. Unser Support gibt ihnen gerne Auskunft. 
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3.3.2 Grundeinstellungen 

 
 
In den Grundeinstellungen können diverse allgemeine Einstellungen pro Benutzer vorgenommen wer-
den. 

 

3.3.3 GemoWin Meldungen 
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GemoWin-Meldungen ist eine Zusatzoption von GemoWin NG, die es erlaubt, innerhalb der GemoWin 
NG-Applikationspalette Meldungen zwischen den Modulen und den Benutzern pro Modul auszutau-
schen. Dies bietet die Grundlage, Geschäftsfälle zu kommunizieren und zu automatisieren. 

3.4 Menü Verwaltung 

3.4.1 Hausinstallation 

 
 
Die Maske "Hausinstallation" ist die zentrale Maske im Bereich der Installationskontrolle. Hier werden 
Installation gepflegt, Vorgänge erstellt, Sicherheitsnachweise hinterlegt etc. 
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3.4.1.1 Allgemeine Informationen 

 
 
Eine Installation enthält gewisse Basisinformationen, welche abgefüllt werden müssen. Diese 
Basisinformationen befinden sich im oberen Bereich einer Installation und enthalten folgende Felder: 

- Installationsnummer 
- Datum der Erfassung 
- Zu welchem Werk die Installation gehört 
- Eventuelle Bemerkungen 
- Zu was für einen Objekttyp und Objekt eine Installation gehört 
- Wer Mieter und Eigentümer des Objektes ist (wird anhand des Objektes selber ausgefüllt) 
- Installationsdatum 
- Trafo und Verteilerkasten 
- Die Kontrollperiodizität 
- Wann die nächste Kontrolle fällig ist (wird anhand von Installationsdatum und Kontrollperiodizi-

tät selber berechnet) 
- Der Installateur 
- Zählernummer (wird anhand des Objektes selber ausgefüllt) 
- Weitere Zähler, welche im Objekt eingebaut sind (wird anhand des Objektes selber ausgefüllt) 
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3.4.1.2 Reiter "Technische Apparate"  

 
 
Gibt Auskunft über die an der Installation angeschlossenen Zähler. Zu sehen sind folgende 
Informationen: 

- Zählerkategorie 
- Zählernummer 
- Gerätetyp 
- Montagedatum 
- Typnummer 
- Ausführung 
- Objekt, in welchem der Zähler eingebaut ist 
- Eine eventuell vorhandene Beschreibung 
- Objekttyp, in welchem der Zähler eingebaut ist (z.B. Wohnung, Gebäude etc.) 

 
Dieser Reiter bietet ausschliesslich Auskünfte, die Daten können nur in der GemoWin NG 
Gebührenfakturierung verändert werden. 
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3.4.1.3 Reiter "Verbraucher" 

 
 
Gibt Auskunft über die an der Installation angeschlossenen Geräte. Zu sehen sind folgende 
Informationen: 

- Gerätekategorie 
- Verbraucher 
- Die Anzahl 
- Leistung in kVA 
- Standort des Gerätes 
- L/N 

 
Dieser Reiter kann/muss in der Installationskontrolle befüllt werden. Mittels Button "Bearbeiten" unten 
Rechts von der Liste öffnet sich eine zusätzliche Maske, in welcher einerseits der selektierte 
Verbraucher bearbeitet, aber auch ein neuer Verbraucher der Installation angehängt werden kann. 
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3.4.1.4 Reiter "Geschichte" 

 
 
Gibt Auskunft über die mit der Installation getätigten Aktivitäten. Zu sehen sind folgende 
Informationen: 

- Bezeichnung des Eintrags 
- Eventuell Bemerkung des Eintrags 
- Ereignisdatum 
- Visum des Mitarbeiters, der das Ereignis ausgelöst hat 
- Enddatum des Ereignisses 

Dieser Reiter bietet ausschliesslich Auskünfte, die Daten nicht verändert werden. 
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3.4.1.5 Reiter "Hausanschluss" 

 
 
Gibt Auskunft über den Hausanschluss der aktuelle Installation. Zu sehen sind folgende 
Informationen: 

- Modell 
- Anschlusssicherung in A 
- Kabelquerschnitt in mm 
- Kurzschlussstrom in A 
- Lechstrommessung in mA 
- Erdungsart 
- Schutzsystem 
- Anschlussart 
- Isolationswiderstand in Mohm 

 
Die Informationen in diesem Reiter müssen manuell gepflegt bzw. nachgeführt werden. 
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3.4.1.6 Reiter "Teilinstallation" 

 
 
Gibt Auskunft darüber, an/in welchem Gebäude die aktuelle Installation enthalten ist. Zu sehen sind 
folgende Informationen: 

- Gebäude inkl. Objektnummer 
- Wohnung inkl. Objektnummer 
- Aktuelle Installation 

 
Dieser Reiter bietet ausschliesslich Auskünfte, die Daten nicht verändert werden. Jedoch kann mittels 
Doppelklick auf eine andere Installation direkt diese Installation geöffnet werden. 
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3.4.1.7 Reiter "Installationsanzeige" 

 
 
Gibt Auskunft über den Status der aktuelle Installation. Zu sehen sind folgende Informationen: 

- Anzeigenummer 
- Installationsart 
- Bewilligungsstatus 
- Ausstellungsdatum 
- Eingangsdatum 
- Bemerkungen 

 
Dieser Reiter kann/muss in der Installationskontrolle manuell befüllt werden. Mittels Button 
"Bearbeiten" unten Rechts von der Liste öffnet sich eine zusätzliche Maske, in welcher einerseits die 
selektierte Anzeige bearbeitet, aber auch eine neue Anzeige der Installation angehängt werden kann. 
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3.4.1.8 Reiter "Fertigmeldung" 

 
 
Gibt Auskunft über Meldungen zur Installation. Zu sehen sind folgende Informationen: 

- Meldungsnummer 
- Meldungstyp 
- Befund 
- Ausstellungsdatum 
- Eingangsdatum 
- Bemerkungen 

 
Dieser Reiter kann/muss in der Installationskontrolle manuell befüllt werden. Mittels Button 
"Bearbeiten" unten Rechts von der Liste öffnet sich eine zusätzliche Maske, in welcher einerseits die 
selektierte Meldung bearbeitet, aber auch eine neue Meldung der Installation angehängt werden kann. 
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3.4.1.9 Reiter "Sicherheitsnachweis" 

 
 
Gibt Auskunft über eingegangene Sicherheitsnachweise zur Installation. Zu sehen sind folgende 
Informationen: 

- Nachweisnummer 
- Nachweistyp 
- Befund 
- Ausstellungsdatum 
- Eingangsdatum 
- Bemerkung 

 
Dieser Reiter kann/muss in der Installationskontrolle manuell befüllt werden. Mittels Button 
"Bearbeiten" unten Rechts von der Liste öffnet sich eine zusätzliche Maske, in welcher einerseits der 
selektierte Sicherheitsnachweis bearbeitet, aber auch ein neuer Sicherheitsnachweis der Installation 
angehängt werden kann. 
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3.4.1.10 Reiter "Kontrollbericht" 

 
 
Gibt Auskunft über Berichte zur Installation. Zu sehen sind folgende Informationen: 

- Berichtnummer 
- Befund 
- Berichtsdatum 
- Kontrolldatum 
- Eingangsdatum 
- Bemerkung 
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Dieser Reiter kann/muss in der Installationskontrolle manuell befüllt werden. Mittels Button 
"Bearbeiten" unten Rechts von der Liste öffnet sich eine zusätzliche Maske, in welcher einerseits der 
selektierte Kontrollbericht bearbeitet, aber auch ein neuer Kontrollbericht der Installation angehängt 
werden kann. 

 

3.4.1.11 Reiter "Vorgangskontrolle" 

 
 
Gibt Auskunft über mit der Installation getätigte Vorgänge. Zu sehen sind folgende Informationen: 

- Geschäftsfall 
- Kontrollart 
- Fälligkeit 
- Mahnstatus 
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- Abschlussdatum 
- Laufnummer 
- Fristverlängerung bis 
- Bemerkung 

 
Dieser Reiter kann/muss in der Installationskontrolle manuell befüllt werden. Mittels Button 
"Bearbeiten" unten Rechts von der Liste öffnet sich eine zusätzliche Maske, in welcher einerseits der 
selektierte Vorgang bearbeitet, aber auch ein neuer Vorgang der Installation angehängt werden kann. 

 

3.4.1.12 Spezialitäten 
In der Maske "Hausinstallation" gibt es zwei Besonderheiten, bzw. zwei spezielle Buttons, welche 
verwendet werden können: 

1. Button "Drucken": Klickt man auf diesen Button, werden alle zur Installation gespeicherten In-
formationen in einem Formular angezeigt. Dieses kann entweder auf den Bildschirm, auf den 
Drucker oder in eine Datei gesendet werden. Aussehen und benötigte Daten könne mit dem 
GEWIS-Support besprochen werden (gewis@dialog.ch, 041 289 22 72) 

2. Button "Dokumente": Klickt man auf diesen Button, geht eine Zusatzmaske auf, in welcher 
man Dokumente zur Installation speichern kann. Der Dokumententyp und Grösse der Doku-
mente ist dabei irrelevant. Damit die Dokumente zur korrekten Installation gespeichert wer-
den, bedarf es gewisse Parametrierungsarbeiten. Wenden Sie sich diesbezüglich an den 
GEWIS-Support (gewis@dialog.ch, 041 289 22 72) 

3.4.2 EW-Betreiber 

 
 

mailto:gewis@dialog.ch
mailto:gewis@dialog.ch
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Liefert Informationen über den aktuellen EW-Betreiber. Nebst Stelle, Bereich und Abteilung können 
auch weitere Kontaktangaben gespeichert werden. 

3.4.3 Geschäftsfälle 

 
 

 
 
Die Installationskontrolle arbeitet mit Geschäftsfällen. Diese Geschäftsfälle können hier definiert 
werden. Zudem kann pro Geschäftsfall ein Formular hinterlegt werden, damit z.B. Aufforderungen zu 
periodischen Kontrollen wie gewünscht aufbereitet werden. 
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3.4.4 Unabhängige Reports 

 
 
Je nach Ausbildungsstand des Benutzers kann er im Report Designer "Crystal-Report" selbstständig 
Auswertungen nach seinen Wünschen erstellen. Es ist auch möglich, uns diese Anforderungen zu lie-
fern – unser Support erstellt für Sie die Reports nach Ihren Wünschen. 
  
Diese Auswertungen sind unabhängige Reports und können hier ins Programm eingebunden werden. 
Dies ermöglicht dessen Druck über den Menüpunkt Auswertungen oder Export in z.B. Excel oder 
PDF. 

3.4.5 Adressen 
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3.4.5.1 Allgemeine Gebührenadresse 
 
Die Erfassung der Adressarten ist den den Administratoren vorbehalten. Die Voraussetzung für die 
Erfassung von Adressen ist die Vergabe der Rechte an die Anwender. 
  
Eine neue Adressart kann unter Extras / Code_Tabellen / Code Adressarten erfasst werden. Daraus 
ergibt sich eine reine Gebührenadresse und kann nur vom Gebührenmodul verwendet werden. 
  
Im Rechnungssetup besteht die Möglichkeit, die für dieses Setup entsprechende Adressart zu setzen. 

3.4.5.2 Suchen einer Adresse 
Einerseits kann nach der Personennummer gesucht werden (welche innerhalb des gesamten Gemo-
Win eindeutig ist), andererseits erfolgt die Suche mit folgenden Möglichkeiten: 
  
<Name>,<Vorname>,<PLZ>,<Ort>,<Strasse> 
  
Dabei genügt der Anfang des Begriffes oder er kann ganz weggelassen werden.  
Beispiel:   ,Hans -> Es wird nach allen Personen mit Vornamen Hans oder Hanspeter usw. gesucht, 
der Nachname wird hier "übersprungen", da zu Beginn des Suchbegriffs ein Komma eingegeben wur-
de. 
  
Zur Auswahl werden alle zutreffenden Main- Adressen angezeigt. Falls genau eine Main- Adresse ge-
funden wird, wird diese direkt verwendet. 
  
Es wird grundsätzlich die ausgewählte Adresse im Anzeigefenster angezeigt und später verwendet. 
Einzige Ausnahme ist, wenn die angezeigte Adresse bei späterer Verwendung ungültig ist. 

3.4.5.3 Doppelte Adressen 
Um zu verhindern, dass dieselben Adressen mehrfach erfasst werden, empfiehlt sich folgendes Vor-
gehen: 
  
Beispiel:  
Es muss eine Rechnung an Hans Meier, 4444 Rümlingen verschickt werden. 
  
Folgende Adressen sind bereits vorhanden: 
  
MainAdr.: Meier, Hans, 4410, Liestal 
ZustellAdr.: Meier, Hans, 4000, Basel 
GebührenAdr.: Meier, Hans, 4444, Rümlingen 
  
Wird nach "Meier" als Debitor gesucht, so werden alle Main- Adressen zur Auswahl gegeben. Unter 
anderem "Meier, Hans, 4410, Liestal", aber nicht "Meier, Hans, 4444, Rümlingen".  
  
Wird nach "Meier, Hans, 4444" als Debitor gesucht, so wird, falls keine zutreffenden Main- Adressen 
gefunden werden, das Programm die entsprechende Adresse unabhängig von ihrer Art finden. Als 
Debitor wird aber nach wie vor "Meier, Hans, 4410, Liestal" angezeigt, als Zustelladresse hingegen 
wird "Meier, Hans, 4444, Rümlingen" verwendet. 
  
Verifikation der Adressen (bei Handfakturen) 
  
Beim Drucken einer Faktura wird die Adresse nochmals auf ihre Gültigkeit geprüft, und falls nötig rich-
tiggestellt. Die Verifikation erfolgt nicht bei gelöschten/stornierten und in die Debitoren übergebenen 
Rechnungen. Eine Verifikation und Richtigstellung unterbleibt ebenfalls bei gedruckten Fakturen, so-
fern der Anwender keine Berechtigung zum Ändern der Rechnung besitzt. 
  
Die Verifikation erfolgt folgendermassen: 

- Person im Versand mit der entsprechenden Adressart gültig? 
- Debitor mit beim Setup hinterlegter Adressart gültig? 
- Debitor mit Adressart = Zustelladresse ("ZUST") gültig? 
- Debitor mit Hauptadresse (Adressart = "MAIN"). 
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Die Adresse, sofern editierbar, wird an folgenden Orten verifiziert: 

- Beim Anzeigen der Faktura (Nicht aber in der Fakturainformation) 
- Beim Auswählen der Adresse 
- Beim Drucken der Faktura 

  
Ob eine Adresse gültig ist, wird anhand des Rechnungsdatums entschieden. Nur Adressen, welche 
am Rechnungsdatum gültig sind, werden als gültig erachtet. 

3.5 Menü Verarbeitung 

3.5.1 Kontrollübersicht 

 
 

 
 
Die Kontrollübersicht dient einerseits als Nachschlagewerk bzw. Statusübersicht über die einzelnen 
Installationen, andererseits können hier aber direkt auch z.B. Mahnungen gedruckt werden. 
Mittels den gegebenen Filtern kann die Kontrollübersicht gefiltert und eine Liste der aktuell 
angezeigten Daten gedruckt werden. 
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3.5.2 Mahnungen 

3.5.2.1 Mahnläufe 

 
 

 
 
Wenn Objektbesitzer die Sicherheitsnachweise nicht fristgereicht einreichen, werden sie 
selbstverständlich irgendwann gemahnt. Alle Mahnungen, welche gleichzeitig versendet werden, 
werden in einem sogenannten Mahnlauf aufbereitet. Hier wird definiert, wie der Mahnlauf heissen soll, 
welche Mahnungen aufbereitet werden sollen etc. 

3.5.2.2 Mahnstufen 
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Damit Mahnungen aufbereitet werden können, braucht es zuerst eine Definition der einzelnen 
Mahnstufen. Hier werden die einzelnen Mahnungen angelegt und entsprechend auch hinterlegt, 
welche Formulare für die einzelnen Mahnstufen verwendet werden sollen. 

3.6 Menü ? 

3.6.1 GemoWin Hilfe 

 
 
Dieser Menüpunkt wird in der Installationskontrolle aktuell nicht verwendet und hat keine Funktion hin-
terlegt. 

3.6.2 Inhalt 

 
 
Öffnet diese Hilfedatei. 
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3.6.3 Dialog Extranet 

 
 
Öffnet das Dialog Extranet, welches weiterführende Informationen zum Support und zur Dialog ent-
hält. 

3.6.4 Info 

 
 

 
 
Diese Maske liefert informationen über die aktuell installeirte Gebührenversion, den Datenbankserver 
und den aktuellen Benutzer. 
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4. Abläufe/Funktionsübersicht 

4.1 Hausinstallation 

 

4.1.1 Hausinstallation erfassen 

 
 

1. Klick auf Button "Neu” 
2. Installationsnummer eingeben 
3. Werk / EW-Betreiber auswählen 
4. Eventuell optionale Bemerkung eingeben 
5. Zwischen den vorhandenen Objekttypen den gewünschten auswählen 
6. Objekt suchen 

a. Es werden nur Objekte aus den vorhandenen Objekten des ausgewählten Objekttyps 
gesucht 

b. Gesucht werden kann mittels Klick auf die Lupe rechts vom Feld oder F4 auf der Tas-
tatur 

c. Objekte können mittels Eingabe der Objektnummer direkt gesucht werden 
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7. Der Eigentümer wird anhand der Objektdaten aus der Gebührenfakturierung vorgeschlagen, 
kann aber noch angepasst werden 

8. Der Mieter wird anhand der Objektdaten aus der Gebührenfakturierung vorgeschlagen und 
kann nicht verändert werden 

9. Installationsdatum eingeben 
10. Trafo und Verteilerkasten eingeben 
11. Kontrollperiodizität eingeben 
12. Installateur suchen 

a. Als Installateur kommen alle vorhandenen Adressen in Frage 
b. Gesucht werden kann mittels Klick auf die Lupe rechts vom Feld oder F4 auf der Tas-

tatur 
c. Mittels Eingabe von Name,Vorname kann die Suche direkt verfeinert werden 
d. Name und Vorname müssen nicht wortgetreu ausgefüllt werden, es kann auch eine 

Partielle Suche angewendet werden (siehe hierzu Kapitel Adressen) 
13. Zählernummer eingeben 
14. Mittels Klick auf "Speichern" wird die Installation gespeichert 

4.1.2 Installation bearbeiten 

 
 

1. Klick auf Button "Aendern” 
2. Alle nötigen Felder anpassen 
3. Mit Klick auf "Speichern" wir die Installation gespeichert 
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4.2 Neuen Vorgang erstellen 
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1. Gewünschte Installation suchen 
2. In Reiter "Vorgangskontrolle" wechseln 
3. Mittels Klick auf den Button "Bearbeiten" öffnet sich eine zusätzliche Maske 
4. Mittels Klick auf den Button "Neu" kann ein neuer Vorgang erstellt werden 
5. Aus der Liste der vorhandenen Geschäftsfällen, den gewünschten Vorgang auswählen 
6. Ereignisdatum eingeben 
7. Fälligkeitsdatum eingeben 
8. Kontrolleur eingeben 

a. Als Kontrolleure kommen alle vorhandenen Adressen in Frage 
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b. Gesucht werden kann mittels Klick auf die Lupe rechts vom Feld oder F4 auf der Tas-
tatur 

c. Mittels Eingabe von Name, Vorname kann die Suche direkt verfeinert werden 
d. Name und Vorname müssen nicht wortgetreu ausgefüllt werden, es kann auch eine 

Partielle Suche angewendet werden (siehe hierzu Kapitel Adressen) 
9. Mittels Klick auf den Button "Speichern" wird der Vorgang gespeichert 
10. Schliesst man nun die Zusatzmaske, ist der Vorgang direkt in der Vorgangskontrolle der 

Hausinstallation sichtbar 

4.3 Aufforderungen drucken 

 
 

 
 

1. Kontrollübersicht öffnen 
2. Liste mit den gewünschten Filterkriterien anpassen 
3. Mittels Klick auf den Button "Verarbeiten" werden alle Aufforderungen, welche sich in der Liste 

befinden, gedruckt 
a. Ausgenommen sind all diejenigen Aufforderungen, welche im Vorgang eine Fristver-

längerung hinterlegt haben, welche noch nicht abgelaufen ist 
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4.4 Mahnlauf erstellen 

 
 

 
 

1. Maske "Mahnlauf" öffnen und mittels Klick auf den Button "Neu" einen neuen Mahnlauf starten 
2. Bezeichnung des Mahnlaufes eingeben 
3. Mahndatum eingeben 
4. Gewünschte Mahnstufen, welche im Mahnlauf aufbereitet werden sollen, anwählen 
5. Mahnlauf speichern 
6. Mahnlauf aufbereiten 
7. Alle Positionen, welche gemäss der Mahnlaufdefinition in Frage kommen, werden nun für die 

Mahnung aufbereitet 
 
Die Mahnung muss jetzt nur noch mittels Klick auf den Button "Mahnungen" gedruckt und mittels Klick 
auf den Button "Verbuchen" verbucht werden. 


